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 Pflanzenschutz in Mais   

 Die Maisaussaat läuft bereits seit Mitte April und ein Großteil der Flächen ist bestellt. Der Mais braucht 
min. 8-10° C Bodentemperatur für einen zügigen Feldaufgang. Diese waren bei den bisher niedrigen Tem-
peraturen bis hin zu Nachtfrösten noch nicht erreicht. Die Wettervorhersage für die kommende Woche 
und vorhergesagte, leichte Niederschläge werden hoffentlich zu einem schnellen und gleichmäßigen 
Feldaufgang führen. Deshalb steht jetzt die Wahl der Herbizidestrategie an. Aus Wasserschutzsicht emp-
fehlen wir dringend auf die Wirkstoffe S-Metolachlor und Terbuthylazin zu verzichten. Da diese über den 
Boden wirken und sehr schnell verlagerbar sind, werden Abbauprodukte davon regelmäßig in den Grund-
wassermessstellen gefunden.  

Folgende Herbizidstrategien sind 
möglich: 

In der wasserschutzorientierten Un-
krautbekämpfung muss auf die blatt-
aktiven Wirkstoffe ausgewichen 
werden. Das macht eine zweigeteilte 
Spritzfolge nötig. Hinweis: Die An-
wendung von Nicosulfuron (Bsp. 
Motivell Forte) darf nur alle 2 Jahre 
auf derselben Fläche erfolgen und 
die Anwendung von Prosulfuron 
(Bsp. Peak) nur alle 3 Jahre. 

 

 Düngeberatung  

 Die Temperaturen im April lagen unter dem langjährigen Mittel und auch die Bodentemperaturen sanken 
vor allem nachts immer wieder auf 0-5°C ab. Dadurch ist bisher wenig Stickstoff aus dem Bodenvorrat, 
organischen Düngern oder Zwischenfrüchten nachmineralisiert. Mit den ansteigenden Temperaturen im 
Mai wird diese verstärkt einsetzen. Außerdem sind mit der Verabschiedung der Landesdüngeverordnung 
und dem Wegfall der Auffangkulisse viele Flächen nicht mehr von den Düngebeschränkungen betroffen. 
Deshalb ist jetzt zu ermitteln, ob eine Nachdüngung nötig ist. Wir können Sie mit N-Tester-Messungen 
oder Nitracheck-Analysen bei der Beurteilung der aktuellen Versorgung unterstützen. Wenn Ihnen Man-
gelsymptome in den Beständen auffallen, können wir diese über Pflanzenanalysen erkennen und gezielte 
Maßnahmen empfehlen. Sprechen Sie uns dafür gerne an. 

 

 

 

 

 Mit freundlichen Grüßen 

Sonja Besenroth, Markus Hanssler und Steffen Buerke 
 

 

▪ Komplexe Boden- und Pflanzenanalysen  

▪ N-Tester-Messungen 

▪ Nitracheck-Analysen 

Vegetationsbegleitende Instrumente  
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